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Willkommen zum Webinar

OSBiz Release V3 MR1
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 Neue Feature in V3 FR1

 Neue Mainboards mit V3 MR1 OCCMA/OCCMB

 Neue Karte SLU8N/SLU8NR

 Neue DSP Module OCCBL/OCCBH

 Backup und Migration

 TLS 1.2 Support

 CP700/CP700X



 Externes Verzeichnis „Alle entfernen“

 Mit einem Klick das externe Verzeichnis löschen
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 myAttendant und myAgent BLF kopieren

 myAttendant BLF Schriftgröße änderbar (CTRL +/- 5 Größen)
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 myAgent Namen anzeigen lassen
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 Erweiterung im Massendaten Wizard

 Feld Mobile Rufnummer und E-Mail-Adresse

 E-Mail: Syntax Prüfung

 Mobile Rufnummer: Prüfung auf Duplikat und nicht nummerisch
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 Kopiermöglichkeit für die zeitgesteuerte Nachtschaltung
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 Rufzielliste 

 Zeilenmarker und Hyperlinks für schnellere Erreichbarkeit

 Alt:

 Neu:
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 Neue Mainboards für die X1, X3 und X5

 X3 und X5 Mainboard als Basic und Advanced erhältlich

 Unterschiede in der Performance -> Ausbaustufen

 Alle neuen Mainboards können SMART und SUITE Modus

 X1 als Basic Mainboard

 Lüfterloses Design! (X5 voll mit analogen Karten noch in Prüfung)

 OCAB/Booster Server entfällt

 Keine ISDN Ports mehr onboard
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 Übersicht über die Mainboards
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Advanced

OCCMA
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Basic

OCCMB



 Übersicht OCCMB & OCCMA
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 Ausbaustufen
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 X3/X5 Mainboard Details
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 X1 mit Basic Mainboard

 Optional NVMe Speicher

 Smart oder Suite möglich

 2 USB Ports (1x3.0 und 1x2.0)

 Anschluss für Erdung

 UC Suite Modus ohne Contact
Center und ODS
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 Immer benötigt: 16GB M.2 SATA SSD von Unify

 Optional: 120GB - 1TB M.2 NVMe SSD (256Gb wird ausgeliefert)
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 16GB M.2 SATA SSD für die Betriebssoftware

 Ersatz für die SDHC

 M.2 SSD USB Adapter benötigt zum Beschreiben mit dem Cardmanager V3

 z.B. Also Artikelnr.:2611133 (Delock Adapter)

 120GB - 1TB M.2 NVMe SSD als Massenspeicher

 Ersatz für das OCAB

 Ausgeliefert wird derzeit 256 GB

 Wird von der Anlage formatiert und partitioniert
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 Basiert auf FPGA Technik (wie OCCMe)

 Automatische Loadware Updates aus der OSBiz

 Neue Hardware ID (im Manager E und WBM sichtbar)

 Kompatibel mit V2 Mainboards und OCCMB/OCCMA 
Mainboards mit V3 FR1 oder neuer
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 OCCBL und OCCBH sind kompatibel mit V2 und V3 Mainboards, es wird aber V3 
Software benötigt.

 OCCB1 und OCCB3 können weiter verwendet werden
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 Eine Migration wird benötigt bei Upgrade von V2 Hardware auf V3 
Hardware

 Ein Software Update wird benötigt bei:

 Update einer X von V2 auf V3

 Update einer Business S von V2 auf V3

 Lizenzmigration wie bei V3 mit OCCLA (siehe V3 Webinar)

 V3 Hardware Upgrade oder V3 Software Update Lizenz benötigt 

 Kostenlos, SSP muss aktiv sein; nur benötigt wenn kein CLS Connect aktiviert ist

 Update/Migration von V2MR7 oder V3 möglich

 Weiterhin Migration von H3K V9 möglich (inkl 3 Jahre SSP)
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 Migration mit folgenden Backups möglich:

V2 Hardware

V2 Hardware + Booster Karte

V2 Hardware + Booster Server

 Wird über die normale Backup & Restore Funktion gemacht

 Das Booster Server Backup kann in einem Schritt mit dem OSBiz Backup 
geladen werden

 Business S benötigt wie SLES12 SP3/SP5

09/12/20Openscape Business V3 MR1 21



 Vorbereitung V2 Hardware

 V2 System auf die letzte V2R7 oder die aktuelle V3 hochrüsten (Business S oder
Booster Server MUSS in V2 MR7 HF13 haben)

 Falls vorhanden IVM ausbauen und aus dem System löschen (via Manager T)

 Bei einem System im Smart Modus die Ports 511-532 prüfen und gegebenenfalls
löschen. Die Ports werden in V3 von den zusätzlichen EVM Kanälen belegt)

 Backup erstellen und sichern.

 Falls ein Booster Server verwendet wird, den hochrüsten auf V2 MR7 HF13 oder
die aktuelle V3 und ebenfalls ein Backup erstellen und sichern

09/12/20Openscape Business V3 MR1 22



 Vorbereitung V3 Hardware

 Datum/Uhrzeit und Modus einstellen

 Lizenz aktivieren

 Restore des vorher erstellten Backups via WBM (HTTPS)

 Die IP Adresse der UC Clients gegebenenfalls ändern (alt:OCAB/Booster Server 
IP; neu Mainboard IP)
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 Migration V2 + Booster Card
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 Migration V2 + Booster Server

 Erst das OSBiz Backup auswählen
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 Migration V2 + Booster Server

 Dann im gleichen Step das Booster Server Backup auswählen
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 Migration V2 + Booster Server

 Backupset wird angezeigt
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 Migration V2 + Booster Server

 Backupset auswählen und bestätigen
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 Migration V2 + Booster Server

 Die Anlage macht dann einen Neustart 

 Der Neustart dauert etwas länger als ein normaler Neustart
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 Keine Änderung in MR1; alles wie in V3 MR0 vom OCCLA schon bekannt

 Es gibt V3 Lizenzen

 OpenScape Business V3 HW Upgrade (L30250-U622-B739; F31505-K158-D126)

 OpenScape V3 Software Upgrade (L30250-U622-B740; F31505-K158-D127)

 OpenScape Business CSTA (L30250-U622-B741; F31505-K158-D128)

Screenshot V3 Lizenzen am CLS:



 OpenScape Business V3 HW Upgrade (L30250-U622-B739)
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Mittels dieser HW Migrations-Lizenz werden vorhandene OpenScape Business V2 

Lizenzen im Lizenzserver zur Verwendung in OpenScape Business X V3 Systemen 

mit V3 Mainboard vorbereit.

Diese Lizenz wird nur benötigt, wenn das zu migrierende OpenScape Business V2 

System ohne CLS Connect migriert werden soll.

Die Lizenz muss vor der HW Migration von OpenScape Business X V2 nach V3 mit 

Mainboardtausch am Lizenzserver aktiviert werden.



 OpenScape V3 Software Upgrade (L30250-U622-B740)
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Mittels dieser SW Upgrade Lizenz werden vorhandene OpenScape Business V2 

Lizenzen im Lizenzserver zur Verwendung in OpenScape Business X V3 Systemen 

mit V2 Mainboard vorbereitet.

Diese Lizenz wird nur benötigt, wenn das hochzurüstende OpenScape Business V2 

System ohne CLS Connect hochgerüstet werden soll.

Die Lizenz muss vor einem SW Upgrade von OpenScape Business Systemen von 

V2 nach V3 ohne Mainboardtausch am Lizenzserver aktiviert werden.



 OpenScape Business CSTA (L30250-U622-B741)

 wenn externe CSTA Applikationen angeschaltet werden sollen 

(z.B. Estos, C4B, OSCC aber nicht bei TAPI120/170 )

 Die CSTA Lizenzierung ist abhängig von System HW Ausbau:

Business X mit V3 Mainboards benötigen immer eine CSTA Lizenz
Business X mit V2 Mainboard und OCAB benötigen keine CSTA Lizenz.
Business X mit V2 Mainboard und UC Booster Server benötigen eine CSTA Lizenz.
OpenScape Business S Systeme benötigen eine CSTA Lizenz
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 Die IETF bewertet die Protokolle TLS 1.0 und TLS 1.1 als unsicher

 Die OpenScape Business unterstützt schon länger TLS 1.2 

 Bislang gab es einen Fallback Mechanismus auf TLS 1.0/1.1 falls der Client kein TLS 
1.2 unterstützt hat

 Mit V3 MR1 fällt dieser Fallback Mechanismus aus Sicherheitsgründen weg

 Es wird ausschließlich TLS 1.2 supported (gemäß den NIST Vorgaben)
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 Keine Konfiguration in der OSBiz notwendig

 Betroffene Interface:

 Web Based Management (Alle Web Browser unterstützen bereits TLS 1.2)

 Web Services Interface (Wird von UC Clients und 3rdparty apps)

 DLI (Devices Software Update und provisioning

 SIP/HFA Endgeräte (Hardware und softclients): aktuelle FW verwenden

 Kommunikation mit externen Mail Servern: Mail Server muss TLS 1.2 können

 SLES 11 wird nicht supported: Aus Sicherheitsgründen sollte auf SLES 12 SP5 
hochgerüstet werden
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 Die Atos Endgeräte auf einen Blick
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Größeres Display

4 feste Tasten
-Nachrichten
-Halten
-Übergabe
-Konferenz

6 (+6)immer sichtbare 
und frei 
programmierbare 
Tasten

Kompatibel mit V3 
FR1 und neuer

Firmware V1_R5.x.x 
für CP400-CP700

Feature Key
Wahlwiederholung
(änderbar)

 Übersicht

PoE Class: 2



 Der Feature Key steht per default auf Wahlwiederholung (der letzten 
Nummer)

 Änderbar im CP700 WBM
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 2 Key Module KM600 möglich (+24 Tasten)
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Ab dem 2. KM 
Netzteil benötigt 



 Zusätzlich beim CP700X
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Metall Design 
Elemente

WLAN 
integriert

PoE Class: 3



 4 Key Module KM600 möglich (+48 Tasten)

 https://wiki.unify.com/wiki/OpenScape_Desk_Phone_CP700
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Kein Netzteil 
notwendig; optional  



Fragen?

 Also Unify Support: +49 541 9143 8355

 Per Mail: unify@also.com

 FTP: ftp://ftp.ntplus.de

 Ticketsystem: https://uc-support.also.de
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